
Einladung  

Die aktuelle Corona-Pandemie stellt unsere Gesellschaft vor große Herausforderungen und 
offenbart die sozialen Ungleichheiten hierzulande – aber auch global – in erschreckendem 
Ausmaß. Gleichzeitig gibt sie uns die Chance, unser konsum- und wachstumsorientiertes 
System zu hinterfragen und neue Weichen für eine nachhaltigere Gestaltung der Zukunft zu 
stellen. Wir wollen daher mit Ihnen diskutieren, wie wir uns in der Region Göttingen im 
Sinne der UN-Nachhaltigkeitsziele umorientieren können. Zivilgesellschaft, Politik und 
Verwaltung sollen ins Gespräch kommen und sich konkret zu fairen und nachhaltigen 
Konsumformen sowie alternativen regionalen Ernährungsstrategien in Göttingen und der 
Region austauschen. 

Daher laden wir Sie recht herzlich ein zu der Online-Veranstaltung:   

Dialogwerkstatt "Wie weiter nach Corona? Fairer und 

nachhaltiger leben in der Region Göttingen" 

Zivilgesellschaft, Politik und Verwaltung im Dialog 

Montag, 16.11., 18:00 – 20:30 Uhr 

 

Einführend werden verschiedene Projekte und Strategien zivilgesellschaftlicher Akteur*innen 

vorgestellt. Außerdem wird Joachim Berchtold, Koordinator für Kommunale 

Entwicklungspolitik, einen Überblick über die bereits bestehenden Aktivitäten der Stadt und 

der Region geben.  

Anschließend werden wir in digitalen Kleingruppen zu einzelnen Unterthemen diskutieren 

und konkrete Handlungsfelder für Göttingen und die Region erarbeiten. Der Fokus wird auf 

drei Bereichen liegen: faire Beschaffung, nachhaltiger Konsum und regionale 

Ernährungsstrategien.  

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt – 

bitte melden Sie sich daher verbindlich bis zum 06.11. an. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Noreen Hirschfeld 

Eine Kooperation des Verbands Entwicklungspolitik Niedersachsen (VEN), des 

Promotor*innen-Programms des Entwicklungspolitischen Informationszentrums Göttingen 

(EPIZ) und der AG Politische Bildung der Bildungsgenossenschaft Südniedersachsen eG 

(BIGS). Die Veranstaltung findet im Rahmen der ersten entwicklungspolitischen 
Aktionswochen „weltwechsel Niedersachsen – gemeinsam Welt gestalten!“, die der Verband 
Entwicklungspolitik Niedersachsen (VEN) im November veranstaltet, statt.  
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